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Schule an der Friedenstraße

Sonderpädagogisches Förderzentrum

Friedenstr. 42

93128 Regenstauf
Empfangsbestätigung Informationsgeheft

Name, Vorname und Klasse des Schülers/der Schülerin: 

_________________________________________________________________

Das Informationsgeheft der Schule an der Friedenstraße habe ich/haben wir erhalten und Kenntnis genommen.

____________________________         __________________________________
Ort, Datum




     Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten
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Schule an der Friedenstraße

Sonderpädagogisches Förderzentrum

Friedenstr. 42

93128 Regenstauf
*********************************
Informationen

der
Schule an der Friedenstraße/SFZ Regenstauf
für Neuzugänge

**************************************
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Schule an der Friedenstraße

Sonderpädagogisches Förderzentrum

Friedenstr. 42

93128 Regenstauf
Zur Information für die Eltern / Erziehungsberechtigten

****************************************************************

1. Bei Erkrankung oder Schulbusversäumnissen bitten wir Sie, unbedingt ganz zuverlässig schon am ersten Tag ab 7.30 Uhr (spätestens bis 8.00 Uhr!!) telefonisch oder per Fax in der Schule Bescheid zu geben.
Telefon-Nummer:

09402/94 83 38 0

Telefax-Nummer:

09402/94 83 38 19

Bei Nichtbeachtung sind wir gezwungen, bei Ihnen oder unter weiteren vorhandenen Telefon-Nummern (Oma, Arbeitsstelle etc.) nachzufragen. Sollte niemand zu erreichen sein, so sind wir gehalten – im Interesse Ihres Kindes –  die Polizei einzuschalten.

Da dies alles mit viel Aufwand verbunden ist, bitten wir dringend um Ihren Anruf, wenn Ihr Kind nicht zur Schule kommt.

Bei mehr als 3 Krankheitstagen ist ein ärztliches Attest vorzulegen.

2. Beurlaubungen sind grundsätzlich nur in dringenden Ausnahmefällen möglich!
In diesem Fall ist rechtzeitig ein schriftlicher Antrag bei der Schulleitung einzureichen. Sie finden den Antrag auf Unterrichtsbefreiung auf unserer Homepage unter www.sfz-regenstauf.com / Downloads. 
Reise- und Urlaubstermine können nicht als dringende Ausnahmefälle anerkannt werden!

3. Soll Ihr Kind vom Turnunterricht befreit werden (auch teilweise), braucht die Schule eine ärztliche bzw. schulärztliche Bescheinigung.

4. Jede/r KlassleiterIn hat eine wöchentliche Sprechstunde! Fragen Sie bitte nach und nehmen Sie diese Gelegenheit wahr. Die Fachlehrer sind ebenfalls während ihrer Sprechstunde oder nach Vereinbarung anzutreffen.

Wir bitten Sie, nicht während der Unterrichtszeit bei den Lehrern nachzufragen und danken Ihnen für Ihr Verständnis.

5. In dringenden Fällen bitten Sie die Schulsekretärin, Frau Leger, um Vermittlung.
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Schule an der Friedenstraße

Sonderpädagogisches Förderzentrum

Friedenstr. 42

93128 Regenstauf
Wichtige Hinweise für neue FahrschülerInnen

Fahrkarten können durch das Landratsamt nur für volle Monate, bei Antrag gegen
 Monatsende sogar erst ab dem übernächsten Monat ausgestellt werden.

Für die Zeit bis zur Aushändigung der kostenfreien Fahrkarte müssen die Eltern die Fahrtkosten zunächst selbst tragen, diese werden dann aber nach dem jeweils günstigsten Tarif  rückerstattet. Bitte die Fahrkarten aufbewahren!

Vergünstigte Wochen- oder Monatstickets für Schüler sind nur erhältlich im RVV-Kundenzentrum (Hemauer Str. 1, 93037 Regensburg, Telefon 0941/601-2888).
Den Antrag auf Rückerstattung erhalten Sie im Sekretariat des Sonderpädagogischen Förderzentrums. Der Antrag wird dann über die Schulleitung  an das Landratsamt weitergeleitet.

	Auf Grund eines Schreibens der Gesellschaft zur Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs, Regensburg weisen wir unsere SchülerInnen darauf hin, ihre Fahrkarte stets mitzuführen!




Gemäß den Beförderungs- und Tarifbestimmungen für den Citybus Regenstauf kann von Fahrgästen, die keinen gültigen Fahrschein vorlegen können, ein erhöhtes Beförderungsentgelt in Höhe von 40,00 € erhoben werden. Das erhöhte Beförderungsentgelt vermindert sich auf 7,00 €, wenn der Fahrgast binnen einer Woche nach Beanstandung nachweist, dass er Inhaber einer gültigen persönlichen Zeitkarte war.

Von Fahrgästen, die Inhaber eines RVV-Fahrscheines sind, diesen beim Betreten des Citybusses aber nicht vorlegen können und keinen gültigen Fahrausweis für den Citybus haben, sind grundsätzlich 40,00 € erhöhtes Beförderungsentgelt zu entrichten.
	Da verstärkt Fahrausweiskontrollen durchgeführt werden,

 bitten wir um Beachtung!




Bei Verlust von Fahrkarten oder Schülerpass müssen sich die Schüler oder deren Eltern zunächst an die Schule oder an das Landratsamt Regensburg (Altmühlstr. 3, 93059 Regensburg, Zimmer Nr. 133 /Schülerbeförderung / Tel. 0941/4009-249) wenden, damit eine Bestätigung/Verlustanzeige ausgestellt werden kann, mit der sie eine Ersatzfahrkarte erhalten können.

Beim Verlust von RVV-Fahrkarten müssen sich die SchülerInnen anschließend mit der Verlustanzeige direkt an das RVV-Kundenzentrum in der Hemauer Str. 1 in Regensburg (Tel.: 0941/601-2888) wenden. Die Ausstellung von Ersatzfahrkarten erfolgt ausschließlich durch den RVV.

Beim Verlust von Fahrkarten anderer Verkehrsunternehmen wird vom Landratsamt Regensburg eine Ersatzfahrkarte ausgestellt. 

	Für die Ersatzausstellung erheben die jeweiligen Verkehrsunternehmen Gebühren!



Bei einem Schulwechsel im Laufe des Schuljahres müssen die nicht verbrauchten Fahrkarten zurückgegeben oder gegenüber dem Landratsamt erstattet werden.

Wir bitten um Beachtung der o. g. Hinweise.

Regeln für einen sicheren Schulweg

Sehr geehrte Eltern,

um bei der Beförderung unserer SchülerInnen mit Schul- und Linienbussen ein Höchstmaß an Sicherheit und Ordnung zu gewährleisten, bitten wir um Beachtung folgender Hinweise:

Die FahrschülerInnen sind gehalten, sich an der Haltestelle, beim Ein- und Aussteigen sowie während der Fahrt diszipliniert zu verhalten und Drängeleien, Sachbeschädigungen usw. zu unterlassen.

Den Anweisungen der Busaufsichten, der Schülerlotsen sowie der Busfahrer sind unbedingt Folge zu leisten!

In Absprache mit Landratsamt, RVV und Realschule werden zu Schuljahresbeginn die Busunternehmer angeschrieben, mit der Bitte um eine Sitzplatzreservierung für die Erst- und Zweitklässler. Die Durchführung dieser Maßnahme obliegt dem Busfahrer, der auch dazu berechtigt ist. 

Wer gegen diese Regeln grob verstößt, sich gegen Fahr- oder Begleitpersonal  bewusst provozierend oder beleidigend verhält, andere Fahrgäste gefährdet oder verletzt, wird umgehend der Schulleitung oder dem Schulträger gemeldet!

Ausschluss von der Schülerbeförderung

Ein Schüler, der die Schülerbeförderung nach mehrfachen Versuchen erzieherischer Einwirkung beeinträchtigt, kann zeitweise von der Beförderung ausgeschlossen werden.

Die Erziehungsberechtigten sind in diesem Fall verpflichtet, ihr Kind auf eigene Kosten zur Schule zu bringen.

Bitte unterstützen Sie die Schule und sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber, sich an diese Vorgaben zu halten!

Schule an der Friedenstraße

Sonderpädagogisches Förderzentrum

Friedenstr. 42

93128 Regenstauf
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte!

Sicher haben Sie alle die Diskussion über Gewaltvideos auf Schüler-Handys in den Medien verfolgt. 

Das Schulrecht erlaubt nur noch das Mitbringen von Handys. Wir weisen Sie darauf hin, dass Mobiltelefone oder andere digitale Speichermedien jedoch ausgeschaltet bleiben müssen (auch während der Pausen). Wir bitten Sie, entsprechend auf Ihr Kind einzuwirken.

· Ein eingeschalteter (auch stumm geschalteter) Apparat ist ein störender Gegenstand. Wird trotz wiederholter Aufforderung gegen die Handy-Regel verstoßen, kann ein Mobiltelefon/Speichermedium einbehalten werden. Es kann dann von den Eltern im Sekretariat abgeholt werden.

· Im Einzelfall werden wir bei wiederholten Zuwiderhandlungen für

 diese Schüler ein Handy-Verbot aussprechen.

Haben Sie bitte regelmäßig ein Auge darauf, was Ihr Sohn/Ihre Tochter auf dem Handy geladen hat.

Schule an der Friedenstraße

Sonderpädagogisches Förderzentrum

Friedenstr. 42

93128 Regenstauf
Merkblatt

über die Inanspruchnahme ärztlicher Leistungen bei Schulunfällen

Ihr Kind ist in der Schule, bei allen schulischen Veranstaltungen und auf dem Schulweg gegen Unfälle versichert. Falls es zu einem Unfall kommt, bitten wir Sie folgendes zu beachten:

· Teilen Sie dem behandelnden Arzt unbedingt mit, dass es sich um einen Schulunfall handelt. 
Er hat dann direkt mit dem Versicherungsträger abzurechnen.

Erfährt der Arzt jedoch im Behandlungszeitraum nicht, dass es sich um einen Schulunfall 
handelt, so ist er berechtigt, seine Honorarforderung unmittelbar gegenüber dem Schüler/
seinen Eltern oder Erziehungsberechtigten geltend zu machen. 

· Benachrichtigen Sie bitte in jedem Fall umgehend das Schulsekretariat, damit eine Unfall-anzeige erstellt werden kann.

Dabei sind folgende Angaben wichtig:
Ausführliche Schilderung des Unfallherganges







Unfallort und –zeit







Art und Umfang der Verletzung







Unfallzeugen







Name/Anschrift des erstbehandelnden Arztes

Die Schulleitung

Schule an der Friedenstraße

Sonderpädagogisches Förderzentrum

Friedenstr. 42

93128 Regenstauf
Einwilligung in die Veröffentlichung von personenbezogenen Daten und Fotos

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

innerhalb des täglichen Unterrichts werden an unserer Schule viele Projekte durchgeführt, auf die wir besonders stolz sind. Über diese Arbeiten und Veranstaltungen möchten wir in regelmäßigen Abständen in der Presse und auf unserer Homepage berichten. Zukünftig ist auch ein Jahresbericht für jedes Schuljahr geplant.

Hierzu möchten wir die notwendige Einwilligung von Ihnen einholen. Bitte füllen Sie das Formular zur Einwilligung aus und geben Sie es über die Klassenlehrkraft zurück an die Schule (auch wenn Sie die Einwilligung verweigern).

Bei Veröffentlichungen werden die Kinder ausschließlich mit dem Vornamen genannt, Adressen oder Telefonnummern werden niemals ausgegeben und Fotos zeigen immer eine Gruppe von Kindern, keine Einzelfotos.

Bitte unterstützen Sie unsere Öffentlichkeitsarbeit. Ich garantiere Ihnen persönlich einen verantwortungsvollen Umgang mit den Daten.

Herzlichen Dank!

Die Schulleitung
Anlage: Formular „Einwilligung in die Veröffentlichung von personenbezogenen Daten
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